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Z. lZ66. (2) Nr. 2289.
E d i c t .

Von dem k. k. Br-zirksgrrichte Krainblirg, als
Realinstanz, wird dem unbekannt wo befindlichen Hrn.
Andreas Komissor und seinen unbekannten Nechtsnach-
folgern hiemit kund gemacht: Es habe Hr. Barthelmä
Perne aus Feistriz, im Bezirke Radmannsdoif, als
Rechtsnachfolger des am ».Oltober 18^4 verstorbenen
Peter Pcrne aus Krainburg in,d als physischer Besitzer
des, in der Stadt Krainburg Hs. Z. 8 al t , 35 neu
gelegenen Hauses, sammt dazu gehörigen ^ Pirkach-
authcilcs, wider Herrn Andreas Komissor, als gründ
büchlichen Besitzer dieser, dem Grundbuche der Stadt
Krainburg einverleibten Realität, die Klage aus Cruz.-
zung derselben bei diesem Gerichte «uli ^!-ll«ti. l l . d. M ,
Nr. 2389, eingebracht, und es sey hierüber die Ve»
handlungstagsatzung auf den 26. October l. I . , Vor-
mittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt worden.

Da der Ausenthalt des Geklagten und seiner Rechts-
nachfolger unbekannt ist, und da sie sich vielleicht außer
den k. k. Staaten befinden, so hat das Gericht densel-
ben auf ihre Gefahr und Kosten zu ihrer Vertretung
den Herrn Johann Okorn aus Krainburg als Curator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach der hier
geltenden G. O. ausgeführt werden wird.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende ver-
ständiget, damit sie entweder zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder dem bestellten Curator ihre Bchclse an die
Hand geben, oder sich einen andern S,,chwaltcr er-
Wahlen und diesem Gerichte namhaft machen, übcr-
Haupt im ordnungsmäßigen M g e einschreiten, widri-
gens sic sicd die aus ihrer Vrrabsäumung entstehende!»
Folgen selbst znzuschlliben habcn würden.

K K.B.z . Gericht Krainburg am 12. M a i 1849.

Z. 1267. (2) 9.r. 2 503.
E d i c t . ,

Von dem k. t Bl-zirksgerichfe Krainburg, als
Personalinstanz, wird hiemit kund gegeben: Johann
Gollob von Overmchting, als Machthaber der Ka-
tharina und Mar ia Berzhizh von ebendort, habe ae-
gcn Franz Bcrzhizh , Curator der unbekannten NeclM
Nachfolger des I.cob Berzhizh. die Klage auf Zah-
lung der mütterlich Elisabeth Berzbi,ch',chen Erbtheile
ü pr. -00 si.. zusamme- pr. 400 fl. C. M . sammt
Nebenverbindlickkciten, zu Folge Abhandlung li.lu 30
December 1828. Z, ' ^ « , ^,-i,,.),. 19. März «848
und der Erklärung .!<!<.. 5. ^ m i 1848, Z 252 in-
tabul. 12. August 1848 überreicht, worüber die Tag.
sahung auf den 2<j Ottob.r l. I . . früh 9 Uhr bei
dlt,en. Genchte nut dem Anhange des 8 <>y lÄ ^
angeordnet wurde. ^ ^' ^ " " ' ^ '

' Dessen werden die G.t l .gt tn unbekannten Aus-
enthaltes zu dem Ende .'.innert d«ss ?/ ^. -
entweder selbst erscheinen. oder"". I , ^ ^ K " ' '
ihre Rechtsbehelfe an die Hand g,ben. odlr ^ i ^
Vertreter bestcllen, über!,anpt "rdnungsmäßia ci!> '
schreiten wi„en mogcn, widrigens sie sichle ^ Z j ^ ^
Veradsaumnna entllehrnden Rechtssolgen jVlbst b ^ „ l
messn, haben würden. ' ^

K . K , Bez. Gericht Krailiburg am 18. M a i ,849.

3. !3?0. (2) Nr.' 2343.
E d « c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wurde
m der Erecutionssache des Hrn. Valentin Rosmann
von Str^s/sch, wider Hrn. Mathias Suppan, Be»
sitznachfolger des Hrn . Barthelmä Jerscke oon Klanz,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche <!<!<». 6. Februar,
ausgef. 6. Ju l i «847, Z. 9 , crecutive intabul. 26
October 1847, schuldiger 250 si. e. «,e. die erccutioe
öeill'ietung der. dem Erecute» gehörigen, zu Klanz
3 ^ ' ^ g/l.gcncn, im Grundbuch? der Herrschaft
Egg ob Hlal..burg «,.,, ^ ^ . Nr. 359 l^ «t ^ 8
votkommenden, gerichtlich aus tt^Z fi 35 fr. geschätzten
Kal,che>neal,tat gcwilligtt, un-zu die 3 Feilbietungs-
tag,Zungen aus den >̂ 5. August, 25. September und
25. October l I . , jedesmal f.üh 9 Uhl am Orte der
Realität mit dem Beisätze angeordnet werden, d.iß
bei der ersten ,„„
um oder über den Schätzungslvctth, bei der dritten
aber auch unter demselben werde hintangegeben werden

Das VchälM85p/otocol!, ^^ Glundbuchsrxtract
und die öicitlUionsbebingmsse könneii taglich wählend
der Amtsstuben hin'gerichls eingrfthen »verden.

K . K . Bez. Gericht Krainburg am l . Ju l i 1849.

5' l384. (2) Nr. 2360.
E d , c s.

Von dem k. k. Gezutsgerichie Senoselsch wird
htlmit bekannt gemach!: l̂ s habe Heir Josep!) D ^
kleva oon Landoil, mi> dem Gesuche vom 28, d.
" l . , Z. 236l). »im die Amoilisi u»g der auf scine>
ju Üandcü gelegenen, und in der Landtafel zu Lui°

5ach als provisorischen Freisassen . Grundbucdsaml,
8uli Urb. Nr . "^2?H vorkommend,!, Fleisaßhube, mit
?cm Heiraihbveltlage <!<!c». 28. October «l inlaliu
I»lo 17. Norember i79-<. zu Gunsten der Fran,
^r^nk intabulirlen Ütlisentferiigungs ^ Foidtrung
p . l000 fl. d, W . l'ebst Naluralien, gebe.en, und
ls sey Herr Johann Detleva von B r i l i v l alS (iu
ra'or des unbekanit wo t,,fl,idlichen Franz Frant
bestellt worden-

Demnach werden alle Ie - ie , welche auf die g l -
dachte Foiderung einen rcchllichen Anspruch stellen
^l können verneine!», aufgeioldrrl, ihrc oießfälligen
^nsplüche so gewiß binnen 1 Jade 6 Wochen und
5 Tagei, geltend zu machen, als widligens die mehr
qedachle Forderung für verjährt. und erloschen e»<
klärt werden wird.

K. K. Bezirksgelicht Senosetsch den 29. Juni 184?.

6. 1385. (2) Nr. 2607.
E d i c t .

Von dem k. k. Aezntsgerichie Senosetsch wi ld
hiemil bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Carl Premrou v. Prewald, <ll1o. ,3 . d . M . .
F. 260?, in die ereculwe Fellbictung der, den Ehe-
,culln Joseph und Ursula Schabeh gehörigen, zu
B ü n d e l H a u s - N r . 1 gelegenen, und im Grund-
buche der Htrrschafc Eenosclsch »uli Urd. Nr. 359
^oiiommenden, geiichllich au> l / 5 ^ f l . 2o ir. ge
schalilen ' 1 ^ Oube gnviUlget, und zu deren Vor-
nähme dic vermine aus d<n 3. S>p!ember, auf den
l . Olloder m>c> aus den 5. Novcm ec l. Z . , jedes
mal ^olMl l iags 9 Uhr im Q ü t ^»Uüdrl »nit dcm
^.isalje bestimm! woidei', d.,ß r i si ^cal i la l bei de,
bliücn ^t,I.'!cll!Ng5rags>,l^!'g auch unter cemScha^
zuüg^wrlll)e hnuangegebcn werccn wnd.

Das Schäljungbp viocoU, die Uiciialionsbe
dingüisie und der neucilc GlU„dbl'chs»rlract tonnen
läßlich l)ilr.lni's eingesehen »veidc!»,

K .K . Äezi l lsMichi Leinfcisch am l ö . I u l i 1849.

5. »352. (3> N l . I345.
E d i c «.

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Wallenberg
wild dlii unbekannt wo btslndlickei» ^os»pl), Agnes
und Anna Zcltr und '.hien glcichsalls unbtkannl,n i
Eldell niilltlst gegenwarligen ^dic^es b<tannl ge-l
machl: ,Fb hab« »vider dicselben Jacob Zerer, vul^u
Iatel ron Moräulfch, dic Klagt au, Vei jahrt . uud
^iloschcneitlalung der sür d,eselb,ll aus oem H t l -
r^lh^vt.tla^e rom 3. KeblUar 1U08, aus der i l l !
Gru:»dbuche des Hos,s Moläulsch »uli U»b.-Ns.
09 uortomilllnden Hoistali inlaöulillen ^5al̂ post pr.
70 sl. U ) i . , l,der 32 fi. 4 5 ^ kr. M . M-, hicramis
eingtblachi, »coluber die Vt»yandlungsla^sal>u»g au!
cen lU. Ociobtl l. I . , Mit) um 9 Uyr an^eoidl.el
worden ist.

Da der Äufcnlhall der Geklagten diesem Gc
nchte unbekannt isl, und sie sich vielleicht aul^el dcü
k. k. Elblanden befinden, so hat m.ln ihnen „us
lyie Gefahr und dosten den ^acob .^escl, vul<;<i
Mar imt von Moiäulsch, als Kurator ausgrstelli, iil>>
»velchtln oic l»o<lle^enbe !)l,ch,ssache nach dê> desle
!)cnl.en ^rstheli ausgeira^en »Vl»den sl'U.

De^eil woden oiesettei, zu ccm ^n»e erinnert,
daß sie cnilv.oel scioft vol Gli ichi elschciüen, ode.
del,! aus^stillle!, i^uracol dle ilölhigen l)»sch,c>beyel!e
an d>e ^ai'.o gebcn, oder aber eine» anderen Sach-
»valier erwählen und d,e,Vm Glrichte nainhast machen.

K. K. Be^ilksgctichc WauelUrig, l ? . Jul» 1^49,

Z. I l l t t^. (3) Nr. 2^l59.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg, al5
Realinstanz, wird hicmit kuild gegeben: Helena Slruppi
von Nakl.iö, als Besitzerin der', in» Gru»bbuche des
Gutes Thurn unter Neuburg «,ili Ulb. Nr- l l ^ vor-
komme»0tn Kaischc, habe gegcn die unbekannt wo be-
findlichen Maria iüalloch, geb Supp^izhizh, Primuö
Terran und Jacob Finschinger uoo deren glcichiallv
unbekannte Rechtsnachsolgfr, die Kll'ge auf Ve»,ährt-

! liild Erloschmnklarung nachstehender, auf obiger Reali.
tat hastelidci» Sai^posten, als:
u) der Federung der Mar ia Balloch, geborne Sup-

pantschit,ch, aus dlm H<>m,thsvlrtlage lj<lo. ßt il l lul,.
15. Jännlr »808. an Zubringen pr. 325 fi. L. W.
sanliltt Naturalic»;

li) der Forderungen des Primus Tcrran und des Jacob
Fmschmgtl, aus dem Schuldbekenntnisse ^ lw. «t
«upal'ilttnü. 26. September I8U» " " Darleihen,
und zwar des Primus Terran pr. 50 fi. 3 ) kr.,

, des Jacob Finschinger pr. 32 fl D. W. und beider
zusammen neuerdings pr. 44 f l . 57 kr.

überreicht, worüber zur müodlichcn Verhandlung die
Tagsatzung aus den 2s. October l. I . , srüh 9 Uhr bei.

diesem Gerichte mit dem Anhinge des § 29 G. O.
angeordnet, und den Geklagten unbekannten Aufent-
haltes Hr. Johann Okorn in Krainburq als l ' u^ ln , -
»6 »l'tmn bestiUt wurde, mit welchem diese Rechtssache,
wcnn nicht die Geklagten seilst erscheinen, oder il,re
Behelfe dem genannten Curator an die Hand gebe»,
einen andern Sachwalter bestellen sollten, nach Vor-
schrift der bestehenden G. O. ausgetragen werden wird.

K. K. Gez. Gericht Krainburg am .'0 M a i 1849.

Z. 1365. (3) N l . 2380.
E d i c t.

Von dem gefertigten Bezirksgerichte, als Nealin-
stanz, wirb hiemit kund gegeben:

Margaret!) Itsche von Strasisch, als ph'sische Be-
sitzerin der, im Grundbuche der k. k. Staatsherrschast
Lack «ul) Urb. Nr. 2,48 vorkommenden, derzeit noch
aus Namen der Agnes, l-O^l« Johann O o i n , verge-
währt,!, Drittelhube, habe gegen den unbekannt wo
befindlichen Herrn Natcuis Pagliaruzzi und dessm
gleichfalls unbekannte Rechtsnachfolger, die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerkiärung des Schuldbriefes
l«<la. , ? . , intab. 23. M a i 1806, pr. 140 fl, 3. W.
überreicht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 26. October l. I , früh 9 Uhr bei
diesem Gerichte mit dem Anhange des §, 29 G. O. fest-
gesetzt weide

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt des Tabu-
largläubigers und dessen allsälliger Rechtsnachfolger
unbekannt ist, und nachdem dieselben sich vielleicht au-
ßer denk k. Erblanden befinden, so hat man ihnen den
Herrn Johann Okorn zu Krainburg als l^l-atol- »il
uclmn bestellt, dessen die Geklagten mit dem Anhange
verständiget werden, daß sie bis zur anberaumten Tag-
satzung so gewiß zu erscheinen, oder die Behelfe zu ihrer
Vertheidigung sogewiß dem bestellten Curator oder
einem sonstigen Sachwalter mitzutheilen haben, widri-
gens sie sich die weitem Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 11. Ma i 1849.

Z. 1369. (3) .,. Nr. 3l99.
E d i c t . ^

Von dem gefertigten Bezirksgerichte, als Nealin-
stanz, wird hiemit kund gegeben:

Die EhellUte Georg und Helena Iagoditz, als
Blsitz,r der zu l»s>,«vlc 5u<> Haus.Nr 3? gelegenen,
im Orundbuche der R. F. Herrschaft Michelstetten «,i«i
Urb. Nr. 287 ersichtlichen Halbhube, haben gegen die
unbekannt wo befindlichen Maria. Katharina, Johann,

^ Primus, Oeorg und Ursula Rosmann, dann die un-
bekannten Maria Murn und Iosepi, S t i r n , und de-
ren gleichfalls unbekannte Rechtsnachfolger, die Klage
auf Verjährt- und Elloschenerklärung folgender, auf
obiger Realität haftenden Satzpostcu, als:
u) des Heirathsbrieses l!<l<». 29. Jänner 1764, intad.

4. April !794, zu Gunste», der Mar ia , Katharina,
des Johann. Primus und Georg Nosmann sür die äl-
terlicheu Erbtheile a pr. 42 fl. 50 kr. sammt Natura-
lien. und der Ursula Nosmann pr. 229 fi. 30 kr.
nebst Naturalien;

l>) der Schnldobligationen ckln, 16., intabul. 20. März
»795, für Maria und Katharina Nosmann, rück^
sichtlich obiger Erbtheile;

<>) des Heirathsbriefes «jcln. l 6 . , intabul. 27. März
l 795 . P l . l l 9 fl,. sür Maria M u r n , und

ll) der Schuldobligation lieici. 4. November 1802, intab.
4. I ä n . lW3 , pr. 1»tt fi. 30 kr., sür Joseph S t i rn

überreicht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tcgsatzung aus dln 26. October l. I . , früh 9 Uhr bei
diesem'Gerichte milden, Anhange d,s §. 29 G D.
angeordnet, und Hr. Johann Okorn von Krainburg
den Geklagten unbekannten Ausenthaltes als ^»l-illo,-
nli uclm» bestellt wurde, mit welchem diese Rechtfachr,
wenn nicht die Ouranden zur bestimmten Zeit entrmder
selbst erscheinen, oder ihre Behclse dem benannten Clira-
tor oder einem andern Bevollmächtigte» an die Hand
geben sollten, nach Vorsckriit der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgetrage» werden wird.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 22. A m i 1849.

Z. 1368. (3) Nr. 3063.
^ E d i c t .

Vom dem gefertigten Bezirksgerichte, als Real-
instanz, wird hicinit kund gegeben: Tlwmas Päusch-
ler von Krainburg l)abe gegen die unbekannt wo befind-
lichen ilucas Wodlay und Bartholomäus Zegner und
deren gleichsalls unbekannte Rechtsnachfolger, die Klage
aus Verjährt- und Erloschenerklä'runa, nachstehender,
auf dem. zu Krainburg «nb Eonscr. Nr. 1^7 liegen-
den, im städtischen Grundbuche daselbst einkommenden
Hause, sammt dem dazu gehörigen '/« Pirkachantheile
hastenden Sahposten, als:



188
2) der Forderung des Lucas Wodlay, aus der Schuld-

obligation 6<l<i. 19., intab. 20 August l ? 9 6 , pr.
200 fi. L . W . , nebst 4A Interessen;

b) der Forderung des Bar th l Zegncr, ausderSchuld^
obligation <1äo. 6t iulgl). 2. März 1799, pr 55 fi. L W

überreicht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung aus den 26. October l. I , früh 9 Uhr
bei diesem Gerichte mit dem Anhange des §. 29 G . O.
angeordnet, und den Geklagten unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann Okorn von Kramburg als ('»ir»-
tor ail :»et!iln bestellt wurde, mit welchem diese Rechts-
sache, wenn nicht die Geklagten zur bestimmten ^eit
entweder selbst erscheinen, oder dem bestellten Curator
oder einem andern Bevollmächtigten ihre Behelfe an
die Hand geben sollten, nach Vorschrift der bestehenden
Gerichtsordnung ausgetragen werden wird.

K. K. Bez. Gericht Kramburg am l 4. Juni 1849.

H. 1247. (2) Nr. 2133.
E d i c t .

Vom dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz werden die
Gläubiger des am 7. April d. I . verstorbenen Mathias
Tonko, Grundbesitzers ,n Deutschdorf Nr. 19, wegen
Anmeldung und Darthuung ihrer Forderungen zu der,
auf den 8. August d. I . , früh 9 Uhr vor diesem Ge-
richte angeordneten Liquidationstagsatzlmg, mit der
Wirkung des §. 5 l4 b. G. B . , einberufen.

Reifniz am 2 . . Jun i 1849.

Z. »383. (2) Nr. 2359.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wi ld bc»
kannt gemacht: Ls habe Herr Ioftph Deklcwa von
üa!.doll, Besitzer der zu tlandoll gelegenen und im
Grundbuche der provisorischen Freistßen - Grund«
buchsführllng zu v<nbach Urb. 9ir. 3» , Rect. N>.
175 vvlkommeliren Gaiizhude, die Klaqe auf Ver-
jährt, und Clloscheierklälung der au' dieser Reali-ät
mi l der Schuidobügalion vom l . Algust «805 «l
i»l3!»lll<-»ll» 7. Aliqust «80ä, zu <5)u l,m> ê-5 Anlvn
H^Ues inlabulinr,! ^oroelUiig p . 3 W si. l)icianlis
angebracht, woiübcr zur lUcll »,ndlul,g der müicli»
chen i)io>hdurf,eil dic T.lgs.lylüig .nis den 6. No»
vember l. I . angeoronci wu>de.

Nachdem diesem Gcrichce der Aufenih-llt des
Geklagten und semcr allfäUigen Urteil nichc dckannl
ist, so wurde aus ch^e Gcsahr und Kosten Herr Io>
hann Dettewa ron B l i i l o i zu ihicm Curaior auf«
gestellt, mit welchem diese Rechtssache nach de, be»
stehenden Gelici^t.vldnuug ausgeführt und eiltschle-
den werden w i r l .

Hievon wetden die Geklaglen mit de.n Bei»
s,tze veiständigel, d.lß sie zu der lU!gccüdne,cn Tag-
sayunq entweder selbst tlscheiil.n, ode» dem ausge-
stellten (^uraior lhre Gehilfe nlttt^eil^n , orer auch
den allenfalls ron ihnen crwahlleu Beroiiln^chlig
len dies.m Gc>ich:e namhaft machen, wivrigcnä sit
sich die Kolgen selbst beizumcssen H.U'ell w<lceü.

K. K. Be^lksg^lchl S^.olelsch den 29. ̂ uiu lU49

Z. 1557. (3) Nr. 3800.
E d i c l.

Alle Jene, weläie auf dtN ^>t,laß drs am 15.
M', i «849 zu l!a,l?ach v^ilolbene,! M.,clhä^s ^,,neo
zu Ve>bleue Ampiüche >>u ha en vrcmrin^», haben
solche bei ocr aus dc-, l ? . August l. ^ . , um 9 Udl
Vormittags ^»r diriVm Qeiich^e angeordnet«« T.lg»
satzung um so a^wissl'! »cchcs«ellend da,zuthun, als
sie soiist lie Folgen r»'s Z. 8>4 a. b. G, B. sich
selbst zuzuschlliben haben wrlden.

K. K. ^e^ilfsgelichl Umgebung Laibachs am
24. Juni !859.
3. l3Z9? (5) ^ Nr. 467

E d i c t .
Von dem k, t. Bezirksgerichte zu Weichselstein

wird hiemir kund gemacht: Man habe l?cm Johann
Simons von Savensteiii, wegen erhobenen Hanges
zur Verschwendung, unter Curalel zu setzen, und ihin
den Mathias Dmzik von Savenstein, als (Zurator
auszustellen befunden. ,
K K.Bezirks-Gericht zu Weichselstcin ami 7. Juli 1849. l

3 1393. ( l ) Nr. 36U4
V e r l a u t b a r u n g .

Von dcm gefertigten Bezirks^Commiffariate
wird hiemit bekannt gemacht: Es seyen mit hohem
k. k Gubernial-Decrete vom 12. Juni d I . ,
Z. 9748, und löblichen k, k. Kreiöamts - Ver-
ordnung vom 28. Juni d. I . , Z. ^922, mehrere
Bauherstellungen an der unter dem Patronate
der Religionsfondsherrschaft Michelstetten stehen^
den Filialkirche S t . Radigundis zu Mitteldorf,
in der Pfarre S t Georgen, bewilligt worden,
worüber zur Hintangabe der Meisterschaften und
der Zufuhr der erforderlichen Maurer- und Dach-
ziegel und Steinplatten, nach dem die übrige
Hand- und Zugrobath von der Filialgemeinde in
Natura prastirt wird, eine Minuendo - Licitation
am 9 August d. I . Vormittags 9 Uhr in der
Amtskanzlei dieses Beznks-Commissariates abge-
halten werden wird. — Vo"bkM ö u m ^

bestimmten Kostenerfordernißbettage pr. 1293 fl.
7 kr. entfallen: Auf die Maurerarbeit sammt
Material? . . . 65,8 si. 53 kr.
auf die Steinmetzarbeit s. Mater. 29 » 3« »

» »Zimmerm.-Arbeit dto 296 » 18 »
» »Tischlerarbeit dto 32 » — »
» » Schlosserart eit dto 13 >> — »
» „ Schmidarbeit dto 56 » 4U »
» »Anstreicherarbeit dto 5 » 3l) »
„ » Glaserarbeit dto 1U >» 39 »
» » Zufuhr der Maurer- u. Dach-

ziegel u. des Steinmetzmat. 184 „ 46 „
»> Dessen werden die Uebernahmslustigen mit dem
Beisatze in Kenntniß gesetzt, daß bis zum Tage
der Licitation die zkorauemaße, der Bauplan und
die Licitationsbeoingnifse hieramts eingesehen wer-
den können. — K. K. Bezirks - Commissariat
Krainburg am 23- Jul i 1849.

Z. 1396. (,) Nr. 5UU7.
K u n d m a c h u n g .

Am 14 August d. I . Vormittag um 9 Uhr
wird hieramts die Licitationsverhandlung zur
Verpachtung der 2 städtischen Eisgruoen für das
Verwaltungsjahr 185U vorgenommen, dazu die
Pachtlustigcn hiemit eingeladen werden. — Der
Magistrat der k. k Hauptstadt Laibach am 24.
Jul i 1849.

Z. 1363, (1) Nr. 55.

Hornvieh-Licitation.
Bei dem grästlch v. Auerfperg'schen Gute

Arch, im Gurkfelder Bezirke, werden am l «
August früh 9 Uhr, 12 Stuck tt>'ils ^ua/ theils
Mastochsen, 6 ^tück Kühe und zwei schone
4jährige Kalbinen gegen gleich bare Bezahlung
licitando verkauft Werden; wozu Kaufsliebhaber
zur zahlreichen Erscheinung eingeladen werden.

Z. 1372. (2)

Wohnung zu vcrmiethen.
Eine schöne, neu geputzte, lichte und trockene

Wohnung »st im Hause Nr. 38, in der Stadl,
sogleich oder flir Michaeli 1849 zu haben. Auch
werden daselbst stößige und gesittete Studenten
von guttN Häuscrn in volle Verpflegung genommen.

Z. 1340. (2)

Ein Handlungsgewölbe zu ebener
Erde, mit anstoßendem Cabinet,
Keller und Holzlegc, nebst 2 schönen
Zimmern, Küchelnd Speisgewölbe
im 1. Stocke, alles ganz neu herge-
richtet, wird, und zwar die Locäli-
täten zu ebmerErde, zu Michaeli »840,
die Lokalitäten im 1. Stocke aber zu
Georgi 1850 sehr billig zu vergeben
seyn.

Diese Localitäten find in einer
Vorstadt Laibach's, an der Commer-
zial-Hauptstraße, und dürften für
eine gemischte Spezerei- und Eisen-
handlung um so mehr die schönste
Aussicht bieten, als dort die Con-
currenz sehr stark ist, in dieser Gegend
keilte dcrlei Handlung bestcht, und
eine solche von der Gemeinde und
Umgegend sehr gewünscht wird.

Nähere Auskunft wird ertheilt in
der Polana Nr. 1 :̂  durch F r i e d r i c h
G r e ß e l .

Z. 14U1. (1)

Die ganz neu eingerichtete Current-Waren-Handlung des
Unterzeichneten am H^uptplatze Nr. 363, empfiehlt dem geneig-
ten Zuspruche eines vcrehcren Publikums chr ganz frisch assorliltes
Warenlager von allen Gattungen Tuch, Coonngwn, Tüffel und
verschiedenen Rockstoffen, Tostni, Struck und anderer Gchafwoll-
und VaullNvoll-H^seustoffen, manmgfaltigc Schafwolle Scldcn-
und Touliuet-Westeil, Thlbets, Olleans, NI äe c^ev i ^ , LeUu
äonna, UIliaii') Nou^^line äc; laine Ulld (Mderc VailUNgeN DaMCN-
kleider; gedruckte llchtt und dunkle Hottone und Vattiste, zu
allen Glößeu Umhängsücher, gedruckte Hals. und Leinen- Sack-
tücher. Besonders empfichll oblge Handlung ihre schöne Auswahl
von Viumburger- und Lcder-Leillwanden/Tlschzeugen, Handtü-
chern und Serviettenf nebst mehrercu anderen neuen Amkeln
und verspricht ihrerseits die möglichst billigsten Pccise.

Bei I g n . K l e i n m a y r ' s Buchhandlung in
Laibach ist zu haben:

Kirch steig er, M a t h . , P r o p h e z e i u n g e n
ü b e r d ie Z u k u n f t des Antichnsten und
der nachfolgenden Zeit, bloß allein gegründet
auf die Aussprüche der heiligen Schrift. Linz
!849. 24 kr. C. M.

I a r n i k , U r v a n , Versuch eines EtymologieonS
der slolvrnischcn Mundart in Iiln.rösterreicd.
Nach verläßlichen QueUen bearbeitet, .ttlagen-
fmt, 1 si. C M .

H 0 f fma n n, Voll ständiges Taschen - Frcmd-
Wörterbuch zur Erkla'l'unu, und Reä tschre,bung
von mehr als l ? M U fremden Wörtern, welche
in Zeitungen, in der Umgangssprache, in Büchern
:c. oft vorkommen, nebst Angabe »hrer richtigen
Aussprache. 3. Aufl. Leipzig 1849. 43 kr. CM.

M e r k w ü r d i g e Bl icke in die Zukunft, von
einem nun verewigten Laien. Schwab. Hall,
4 kr.

Hanusch, Oi'. I , Vorlesungen über die allge-
meine Cultur-Geschichte der Menschheit, l . Lief.
Brunn 1849. 24 kr. C. M .

N iede r . Ios. Edm., Lel)rbuch de: Rede-
kunst. Nach d<„ alc^en Quellen und nach d<n
Anforderunq^n der I tzl^eit Grah l^^9.
2 fi. (5 M.

Schu l - u»d Re i se T.ischt> n - N ö r t e r b u c k
der italicn!sij>en und deutschen Splache, Neue
v^r^sserte und vermehrte Auflage. Leipzig,
1 ss. 2 l kr, E. M.

H c c k e r . Elemental buch der englischen Sprache
^ l . Abthl. Bielefeld, l^-i!». ^5, kr
S p i t z e r , kleines Lesebuch für Elementarclas-

scn Wien ,8 .9 . <̂» kr.
P a t e k , Johann, Obstbaulehre. Ein noth'

wendiges Unterrichtshilföbuch für alle Freunde
des Obstbaues. I n 2 Abtheilungen mit Ueber«
sichtstabellen und 2 Tafeln Abbildungen. Brü'nn.
1849 30 kr.

T h u r n k e r g , M a r i a v . , der Jungfrau
schö'"stes Ziel. 3 Auflage. Wien. »8 l9. 3« kr.

M a i f e l d . Drcißig geheim? Mit t t l , die Attribute
der ^chö'nhcit und der Jugend dcs weiblichen
Geschlechts zu erhöhen und sie noch lange
über die gewöhnliche Zeit zu erhalten. Wien
18W. 4U kr.


